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Kunstinstallation St. Martin2

#sharing
Teilen als Haltung

Auf das Teilen als eine Haltung möchte Frau Margit Bartl-Frank (in Altenstadt 
geboren, wohnt und arbeitet in Au/SG) zum Martinsfest aufmerksam machen. 

Mit einer Installation bei unserer St. Martinskapelle nimmt sie Bezug auf die 
bekannte Geschichte vom hl. Martin, der um 316 in Pannonien (Ungarn) 
geboren wurde und dessen Namenstag am 11. November gefeiert wird. Gegen 
seinen Willen musste Martin mit 15 Jahren in die kaiserliche Armee eintreten. 
An einem kalten Wintertag ritt Martin als römischer Krieger in die Stadt Amiens 
(Frankreich), wo ihm ein frierender Bettler begegnete. Da er außer seinem 
Mantel nichts dabei hatte, was er ihm geben konnte, halbierte er seinen Mantel 
und schenkte eine Hälfte dem Bettler, die andere band er sich selber um und ritt 
davon. 

Die Kunstinstallation zum Martinsfest will anregen darüber nachzudenken, wie 
die Martinsgeschichte in die Gegenwart umgesetzt wird bzw. werden kann.

Wir laden Kinder, Jugendliche und Erwachsene herzlich ein, 
das Martinsfest mitzufeiern:

Am Sonntag, 11. November 2018
treffen wir uns um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche, 

dann gehen wir in einer Lichterprozession zur St. Martinskapelle 
und feiern dort Abendlob mit Eröffnung der Kunstinstallation.

Wer hat, kann gerne seine eigene Laterne mitbringen!



Worte unseres Pfarrers 3

Liebe Erwachsene, Jugendliche und Kinder,
liebe Pfarrgemeinde!

Der englische Dichter Charles Dickens ging bei Mondlicht 
durch die Straßen von Rom, als er plötzlich mit einem Frem-
den zusammenstieß. Ein paar Schritte weiter vermisste er 
seine Uhr. 
Sogleich rannte er dem Dieb nach, packte ihn und schrie: 
„Die Uhr her!“ - Der gab die Uhr heraus und verschwand in 
der Dunkelheit. Im Hotel fand Dickens seine eigene Uhr auf 
dem Tisch. Durch Zufall klärte sich die Sache auf. Er hatte einem Landsmann die 
Uhr abgenommen.

„Sind denn nicht alle so…?“ – Die Italiener Taschendiebe, die Griechen Faulenzer, 
die Moslems Terroristen… die Flüchtlinge Sozialschmarotzer und an allem 
Schuld… Hetzereien und Vorurteile, Fake News und Halbwahrheiten sind wie 
ein langsam eindringendes Gift, das nach und nach unsere Gesellschaft krank 
macht. Wo steuern wir hin, wenn wir mit den Herausforderungen unserer Zeit 
so umgehen? 

„Seid wachsam!“ – Zwei ganz wichtige Worte der Botschaft Jesu. Sie rufen 
uns zu: Pass auf, sei vorsichtig! Geh mit offenen Ohren und einem wachen Blick 
durch die Welt! Schau genau hin, was geschieht und sei kein Mitläufer! Hab 
dein Herz am rechten Fleck!

Beim Gebhardsfest am 27. August 2018 in Bregenz fand Bischof Benno klare 
Worte: „Schau hin, wo Gerechtigkeit in Gefahr ist; nenn die Dinge beim 
Namen, wenn Hass die Liebe zu ersticken droht; steh auf, wo das friedliche 
Zusammenleben bedroht ist und der gesellschaftliche Diskurs zu verrohen 
droht! Die Botschaft Jesu ruft prophetischen Widerstand wach und protestiert 
im Namen der ungerecht Leidenden, der Armen und Ausgebeuteten.“

Vielleicht kann dies ein wichtiges Stoßgebet sein, wenn man heute den 
Eindruck hat, dass viele (auch ChristInnen!) langsam das offene Ohr und 
den wachen Blick verlieren: „Lass mich misstrauisch sein, Herr, bei meinen 
Urteilen – und bei meinen Vorurteilen erst recht.“

Euer Pfarrer Ronald Stefani



Nachgedacht4

Wo man andere liebt, ist der Ort der Gemeinde,
die sich nach Christus nennt.
  Wie er soll sie teilen
  ihr Leben und heilen
 die Kranken und Krummen
 die Blinden und Stummen
 sie soll sich erbarmen
 der Schwachen und Armen.
 Wo die Liebe geschieht, hat das Elend ein Ende,
 da wird die Erde neu.

Wo man Unrecht bekämpft, ist der Ort der Gemeinde,
die sich nach Christus nennt.
 Wie er soll sie sprechen
 für Recht und zerbrechen
 die Herrschaft der Klassen
 die Allmacht der Kassen
 den Dünkel der Rassen
 den Stumpfsinn der Massen.
 Wo Gerechtigkeit wird, hat das Elend ein Ende,
 da wird die Erde neu.

Wo Versöhnung geschieht, ist der Ort der Gemeinde, 
die sich nach Christus nennt.
 Wie er soll sie künden
 Vergebung der Sünden
 inmitten von Waffen
 soll Frieden sie schaffen
 versöhnen die Feinde
 als seine Gemeinde.
 Wo der Friede entsteht, hat das Elend ein Ende,
 da wird die Erde neu.

Lothar Zenetti, Sieben Farben hat das Licht. Worte der Zuversicht. 

Der Ort der Gemeinde



Unsere Pastoralassistentin 5

Mit 31. August 2018 endete mein Pastoraljahr im Pfarrverband 
Altenstadt – Levis und der Krankenhausseelsorge im LKH Feld-
kirch. Gerne erinnere ich mich an meine ersten Stunden zurück 
– das Wochenende der Altastädtner Kilbi, wo ich sehr herzlich 
willkommen geheißen wurde. Mit zahlreichen Vorstellungs-  
runden und lieben Begegnungen lernte ich den Pfarrverband 
und die Menschen vor Ort immer besser kennen. Die Landschaft der vielen 
Angebote und den etlichen begeisterungsfähigen Ehrenamtlichen faszinierte 
mich und erleichterte mir das Hineinschnuppern in die pfarrlichen Bereiche. 
Dankbar bin ich über die vielen herzlichen Begegnungen und Bekanntschaften, 
vor allem für euer Mitwirken und Mitarbeiten. Es war sehr schön in euren Pfarr-
gemeinden mit zu leben und mit zu feiern, vor allem Gemeinschaft zu erleben, 
die einen trägt und prägt. Alles geht zu Ende und für mich beginnt nun wieder 
eine neue Etappe des beruflichen Weges. 

Ich freue mich darüber euch allen mitzuteilen, dass sich die Möglichkeit erge-
ben hat weiterhin in eurem Pfarrverband zu bleiben. Ich bin nun für 20 Stunden 
im Pfarrverband als Pastoralassistentin angestellt. Meine Hauptaufgaben erstre-
cken sich über die Jugend, hin zu den MinistrantInnen und Firmlingen als auch 
liturgische Dienste. Parallel dazu wirke ich im Team der Berufungspastoral der 
Diözese Feldkirch mit 10 Stunden mit. 

Nun freue ich mich auf das weitere Mitarbeiten im Pfarrverband und auf viele 
weitere tolle Erfahrungen und Begegnungen. 

Ich bin erreichbar: 
Dienstag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Nach den Gottesdiensten auf dem Kirchplatz -
Telefon  0676/832408329
Email  julia.lais@pfarre-altenstadt.at

Pastoralassistentin
Julia Lais

Oje, ach Schreck – ich bin dann mal weg…

… oder doch noch nicht?



6 Firmung 17+

Das neue Firmkonzept der Diözese Feldkirch steht für gemeinsame theologische 
Schwerpunkte und neuem mit den Pfarren entwickelte inhaltliche Orientie-
rungen. Dem Wunsch nach einem höheren Firmalter kommen wir in unserem 
Pfarrverband nach und stellen im zweiten Jahr auf Firmung 17+ um. 

Unser Firmteam ist bemüht, die Übergangszeit für die Jugendlichen ein wenig 
zu gestalten. Zeitgerecht informieren wir über Veranstaltungen im neuen Schul-
jahr und laden dazu herzlich ein.

Immer sind junge Leute in unserer Pfarrgemeinde willkommen! Wir bauen auf 
euch und freuen uns, wenn ihr euch „einmischt“!

Pfr. Ronald Stefani und das Firmteam

Meine Firmung 4.0



Rückblick Männerwallfahrt | Vortrag Dr. Reinhard Haller 7

Sucht gehört zu den großen sozialen und medizinischen Proble-
men unserer Zeit. Noch nie war das Angebot an Alkohol, Dro-
gen und Medikamenten so groß, noch nie das Bedürfnis nach 
Veränderungen des psychischen Zustandes, nach Entrückung 
und Berauschung stärker als heute. Jede(r) von uns hat süchtige 
Anteile, von alltäglichen Gewohnheiten über Verhaltenszwänge 
bis zur schweren Abhängigkeit reichend. 

Ort:  Pfarrzentrum Altenstadt
Termin:  Dienstag, 6. November 2018 um 20.00 Uhr
Eintritt: € 7,--
Veranstalter:  Katholisches Bildungswerk der Region Feldkirch 
 in Zusammenarbeit mit der Abteilung Kultur und 
 Bildung der Stadt Feldkirch.
Kontakt: Cornelia Malin
 T 0664/75017168, cornelia.malin@lkhf.at

Nie mehr süchtig sein – Leben in Balance

Am Freitag, dem 14. September 2018 
trafen sich 27 Männer überwiegend aus 
unserem Pfarrverband zur siebten Männer-
wallfahrt. Das Thema dieses Jahr war 
Johannes 14: „Ich bin der Weg, die Wahr-
heit und das Leben; niemand kommt zum 
Vater ausser durch mich“. Mit dem Kreuz 
voran gingen wir vom Kirchplatz in Rich-
tung  Rankweil. Beim Wegkreuz im Loger 
und bei einem Brunnen in Rankweil machten wir Station und pilgerten betend 
und  den letzten Abschnitt in Stille bis zur Basilika in Rankweil. Dort fand 
die Wallfahrt ihren Höhepunkt in der Eucharistiefeier. Pfarrer Ronald Stefani 
spendete den Segen mit dem silbernen Kreuz. Es ist als wundertätiges Kreuz  
bekannt, weil sich in der Mitte ein Span des Kreuzes Jesu befindet. 

Im Anschluss kehrten wir im Gasthof Sternen ein, wo wir den Abend gemütlich 
und mit guten Gesprächen ausklingen ließen. 
Sehr gefreut hat uns, dass neben einem „festen Kern“ auch heuer wieder einige 
Neue mitgepilgert sind und sich auf das Erlebnis Wallfahrt eingelassen haben. 

Helfried Walser und 
Andreas Jäger

„Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben“



Von unseren Minis8

So manche hatten wohl schon etwas verär-
gert ihr schmutziges Fahrrad betrachtet und 
sich gefragt, wann denn die jährliche Fahr-
radputzaktion der MinistrantInnen Altenstadt 
zugunsten des Projekts Albanien von Manfred 
Kräutler stattfinden würde. 

Am 23. Juni 2018 war es dann endlich soweit. 
Schon früh morgens herrschte im Pfarrzen-
trum reges Treiben, Plakate wurden aufge-
hängt, Kuchen wurden abgegeben und auf-
geschnitten, Kübel wurden mit Wasser gefüllt 
und Motivationsreden für die kommenden 
putzintensiven Stunden gehalten. Punkt 
09.00 Uhr dann der Startschuss, die ersten 
Fahrräder wurden schon abgegeben und 
warteten darauf, geputzt zu werden. Drei 
Stunden lang hörte man viel Geschwätz, 
Lachen und viel Kreischen, wenn wieder 
jemand nass wurde. Nicht nur, dass am 
Schluss nahezu kein einziges schmutziges 
Fahrrad in Altenstadt mehr anzutreffen war, 
der Spaß kam natürlich auch nicht zu kurz. 

Nachdem sich auch das letzte Kind den Bauch 
mit Kuchen vollgeschlagen hatte, wurde 
wieder abgerüstet, die Kübel ausgeleert, das 
Wasser abgestellt und das PZ abgeschlossen. 
Es steht schon bereit für das nächste Jahr.

Der MinistrantInnen-LeiterInnen-Kreis möchte 
sich bei Pfarrer Ronald Stefani bedanken, bei 
Manfred Kräutler, der ein tolles Projekt leitet, 
bei den Eltern die einen Kuchen beigesteuert 
haben und allen Minis, die fleißig mitgeputzt 
haben.

Für die MinistrantInnen
Elisabeth Ebli

Fahrrad putzen für eine gute Sache



Von unseren Minis 9

Als Dank für unsere Ministran-
tendienste fuhren wir, die 
Ministrantinnen und Mini-
stranten aus dem Pfarrverband 
Altenstadt – Levis, am Dienstag, 
den 4. September 2018 nach 
Bad Wörishofen im Allgäu in 
den Freizeitpark „Skyline Park“.
Auf dem Weg dorthin gab es 
noch ein kleines, zweites Frühstück. Auf der Fahrt 
herrschte schon eine tolle Stimmung. 

Dort mit dem Reisebus, welcher bis auf den 
letzten Platz besetzt war, angekommen, teilten 
wir uns in kleinere Gruppen auf. Zusammen 
klapperten wir fast alle Attraktionen ab. 
Es gab ein Riesenrad sowie eine Schiffsschaukel, 
ebenso Wasserachterbahnen, Loopingachter-
bahnen und ein freier Fall in einer Kugel aus 
60 m Höhe. Lautes Lachen und Schreien hörte 
man auch aus der 4er-Achterbahn – wir hatten 
sehr viel Spaß.

Nach 6 Stunden Adrenalin pur fuhren wir mit 
einem wunderschönen und erlebnisreichen Tag 
in der Tasche wieder zurück nach Altenstadt 
und Levis.

Ein großes DANKESCHÖN geht an unseren 
Pfarrer Ronald und die Ministrantenleiter die
uns diesen coolen Tag ermöglicht und die uns 
begleitet haben.
      

Anna  Walser

Und i bin dabei xi



Termin im Pfarrzentrum10

�
Lesung mit Alexander Jehle 

 

Samstag, 13. Oktober 2018, 20.00 Uhr 
 

 

 

„und immer wieder leben“ 
Bei dieser Lesung steht das Leben im Mittelpunkt, das Leben in 

seinen verschiedensten Facetten. Es geht um das große Geheimnis 

hinter allen Worten – um Aufbrüche, Frieden, Sehnsüchte, 

Hoffnungen, Ängste, Abschied, Liebe, Vergänglichkeit … 

 

Alexander Jehle liest zusammen mit seiner Frau Tamara 

berührende, gefühlvolle, nachdenklich stimmende Texte seiner 

veröffentlichten Werke und aus seinem neu erscheinenden Buch. 

Musikalisch begleitet werden sie von Angela Mair. Sie studierte 

klassische Gitarre und umrahmt den Abend mit stimmungsvollen 

Liedern und großartiger Musik. 

 

Eintritt: Freiwillige Spenden 



27. Sonntag 
im Jahreskreis
Erntedankfest
6./7. Oktober

Zum Herausnehmen 11

Weitere Gottesdienste in Altenstadt

  

Öffnungszeiten im Pfarrbüro Altenstadt: Mo - Fr 08.00 Uhr -  11.00  Uhr
Tel. 05522/72206 Di  14.00  Uhr  -  17.00  Uhr
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.pfarre-altenstadt.at

Allgemeine Gottesdienstzeiten im Pfarrverband

Eucharistiefeiern an Sonn- und Feiertagen in der Winterzeit:
18.00 Uhr in Altenstadt (VA - vor Feiertagen immer 19.00 Uhr)
08.30 Uhr in Levis, 10.00 Uhr in Altenstadt

An Werktagen:
Di 08.00 Uhr Morgenlob in Altenstadt
Mi 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Levis, St. Magdalena
  Am letzten Mittwoch im Monat in Altenstadt 
  mit allgemeinem Jahrtag 
Do 19.00 Uhr Abendlob in Altenstadt
Fr 09.00 Uhr Eucharistiefeier in Altenstadt, Klosterkirche
Sa 16.30 Uhr Rosenkranz in Altenstadt (Winterzeit)

Eucharistiefeiern: VA 19.00 Uhr mit erstem Jahrtag für Frau Anna Lins, 
Reichsstraße 59, 10.00 Uhr Familiengottesdienst mitgestaltet vom 
Kinderliturgiekreis und vom Jugendchor Kalliope
Gen 2,18-24;  Hebr 2,9-11;  Mk 10,2-16
Anschließend Verkauf von Erntegaben im Pfarrzentrum für einen 
guten Zweck; 14.00 Uhr Tauffeier

28. Sonntag 
im Jahreskreis

13./14. Oktober

Eucharistiefeiern: VA 19.00 Uhr, anschl. „Noch dr Meass ins PZ“ 
(siehe Seite 10) und 10.00 Uhr
Weish 7,7-11;   Hebr 4,12-13;   Mk 10,17-30

29. Sonntag 
im Jahreskreis

Weltmissionssonntag
20./21. Oktober

Eucharistiefeiern: VA 19.00 Uhr, mitgestaltet von Jugendlichen und  
dem Jugenchor Kalliope und 10.00 Uhr
Jes 53,10-11;   Hebr 4,14-16;   Mk 10,35-45

Mittwoch
24. Oktober

19.00 Uhr Eucharistiefeier mit allgemeinem Jahrtag für die 
Verstorbenen im Monat Oktober der letzten fünf Jahre.

30. Sonntag 
im Jahreskreis

27./28. Oktober

Eucharistiefeiern: VA 19.00 Uhr und 10.00 Uhr
Jer 31,7-9;   Hebr 5,1-6;   Mk 10,46-52

Montag
8. Oktober

19.00 Uhr Eucharistiefeier in der Klosterkirche zum Rosenkranzfest. 
Anschließend Agape im Kloster. Der Oktoberrosenkranz in der 
St. Martinskapelle um 19.00 Uhr entfällt.
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Allerheiligen
1. November

Eucharistiefeiern: VA 19.00 Uhr, 10.00 Uhr Festgottesdienst, 
mitgestaltet vom Kirchenchor
14.00 Uhr Totengedenken mit Gräbersegnung – Prozession durch 
den Friedhof – Abschluss beim Priestergrab

Allerseelen
2. November

19.00 Uhr Eucharistiefeier mit namentlichem Gedenken 
für die Verstorbenen seit einem Jahr.

31. Sonntag 
im Jahreskreis
Seelensonntag
3./4. November

Eucharistiefeiern: VA 18.00 Uhr mit erstem Jahrtgag für Herrn Heinrich 
Schoder, Wocherweg 12, 10.00 Uhr mitgestaltet vom Musikverein und 
Orgel. Anschließend Gebet um Frieden beim Denkmal für die Opfer 
der Kriege, mitgestaltet von den Altenstädter Ortsvereinen. 
Dtn 6,2-6;   Hebr 7,23-28;   Mk 12,28b-34
14.00 Uhr Tauffeier

32. Sonntag 
im Jahreskreis

10./11. November

Eucharistiefeiern: VA 18.00 Uhr und 10.00 Uhr
1 Kön 17,10-16;   Hebr 9,24-28;   Mk 12,38-44
17.00 Uhr Lichterprozession von der Pfarrkirche nach St. Martin und 
Abendlob (siehe Seite 2)

33. Sonntag 
im Jahreskreis
Caritassonntag

17./18. November

Eucharistiefeiern: VA 18.00 Uhr und 10.00 Uhr
Dan 12,1-3;   Hebr 10,11-14.18;   Mk 13,24-32

34. Sonntag 
im Jahreskreis

Christkönigsonntag
24./25. November

Eucharistiefeiern: VA 18.00 Uhr, 10.00 Uhr mitgestaltet vom Kirchen-
chor, anschl. Basar zugunsten Pater Sporschill und den Straßenkindern 
in Rumänien.
Dan 7,2a.13b-14;   Offb 1,5-8;   Joh 18,33b-37

Mittwoch
28. November

19.00 Uhr Eucharistiefeier mit allgemeinem Jahrtag für die 
Verstorbenen im Monat November der letzten fünf Jahre.

1. Adventsonntag
1./2. Dezember

Beginn des Lesejahres C

Eucharistiefeiern: VA 18.00 Uhr, mitgestaltet vom Geistreich-Chor, 
10.00 Uhr Familiengottesdienst, mitgestaltet vom Kinderliturgiekreis.
Mitgebrachte Adventkränze werden in beiden Gottesdiensten 
gesegnet!
Jer 33,14-16;  1Thess 3,12-4,2;  Lk 21,25-28.34-36
14.00 Uhr Tauffeier

In den Wintermonaten beginnt die Eucharistiefeier am
Samstag-Abend bereits um 18.00 Uhr!

Immer wieder werde ich gefragt, ob man meine Predigten auch schriftlich 
haben kann. Eine Auswahl von Predigten finden sich zum Nachlesen auf 
unserer Homepage unter 

www.pfarre-altenstadt.at/springender-punkt/standpunkte-predigten

Pfr. Ronald Stefani

Nachlese



Dem Gebet der Pfarrgemeinde empfehlen wir die 
Verstorbenen: 

Veronika Novak, Feldkreuzweg 21a Jahrgang 1941
Josef Mähr, Heldenstraße 14 Jahrgang 1924
Tibor Naphegyi, Reichsstraße 84 Jahrgang 1929
Karl-Heinz Höfer, Steugasse 4 Jahrgang 1945
Harald Gayer, Leusbündtweg 21 Jahrgang 1945

13Zum Herausnehmen

Unsere nächsten Tauftermine:
Sonntag, 4. November 2018 um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche
Taufgespräch für Eltern und Paten am Mittwoch, 24. Oktober 2018, 
um 20.15 Uhr im Pfarrzentrum.

Sonntag, 2. Dezember 2018 um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche
Taufgespräch für Eltern und Paten am Mittwoch, 28. November 2018, 
um 20.15 Uhr im Pfarrzentrum.

Taufen sind nach Absprache auch in der Eucharistiefeier zum Sonntag 
möglich.

Durch die Taufe wurden in die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen:

Liah - der Eltern Verena Hubinger und Mathias Melkes, 
Im Grisseler 17

Greta Katharina - der Eltern Theresa und Johannes 
Schreiber, Heimatweg 1

Fynn - der Eltern Sabrina und Stefan Mair-Kovatsch, 
Im Grisseler 19

Das Fest der diamantenen Hochzeit feierten:
Lotte und Albert Mähr, Herrenhofgasse 12
Rosina und Roman Scheiber, Tafernstraße 37a

Das Sakrament der Ehe spendeten sich in unserer Pfarrkirche:
Sylvana Kachel und Marc Fabé, Reichsstraße 35

Wir gratulieren recht herzlich!
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Den allgemeinen Jahrtag für die im November letzten fünf Jahre verstorbenen 
Pfarrangehörigen begehen wir mit einer Eucharistiefeier am Mittwoch, dem 
28. November 2018, um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche. 

November Veronika Rheinberger, Reichsstraße 67
Maria Beller, Juxweg 1
Egon Bächle, Zunftgasse 10
Emilie Handl, Kirchgasse 12 
Norbert Kühne, Herrenhofgasse 17
Maria Wenzelmaier, Feldkreuzweg 21a
Edith Abbrederis, Langenfurch 28
Theresia Brei, Nofels
Heinrich Schoder, Wocherweg 12
Paula Kopp, Kaiserstraße 2

01.11.2013
06.11.2013
18.11.2013
09.11.2014
05.11.2015
05.11.2016
11.11.2016
23.11.2016
01.11.2017
20.11.2017

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Oktober

Den allgemeinen Jahrtag für die im Oktober der letzten fünf Jahre verstorbenen 
Pfarrangehörigen begehen wir mit einer Eucharistiefeier am Mittwoch, dem 
24. Oktober, um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche. 

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Ernst Knaupp, Kirchgasse 7
Werner Dünser, Priorin-Schaffner-Gasse 9
Wilhelmina Lacouriere, Heldenstraße 7a
Josef Schatzmann, Blütenweg 4b
Max Schöch, Am Brandopferplatz 7
Alois Ludescher, Naflastraße 44b
Ludwig Zeno Rautenberg, Gisingen
Johanna Schreiber, Tafernstraße 3
Anna Lins, Reichsstraße 59
Agnes Summer, Priorin-Schaffner-Gasse 13c

12.10.2013
26.10.2014
27.10.2014
09.10.2015
14.10.2015
17.10.2015
03.10.2016
17.10.2016
04.10.2017
26.10.2017

Den ersten Jahrtag für Herrn Heinrich Schoder, Wocherweg 12, begehen wir 
in der Eucharistiefeier am Samstag, 3. November 2018 um 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche.

Den ersten Jahrtag für Frau Anna Lins, Reichsstraße 59, begehen wir in der 
Eucharistiefeier am Samstag, 6. Oktober 2018 um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
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Oktoberrosenkranz in der St. Martinskapelle

Rorate

Besuch des Nikolaus

Beim Oktoberrosenkranz beten wir um Frieden und Versöhnung in der Welt 
und in unseren ganz persönlichen Anliegen am

Montag und Freitag, jeweils um 19.00 Uhr

Wir laden zu diesem gemeinsamen Beten herzlich ein!

Im Advent feiern wir am Dienstag und Freitag um 06.00 Uhr Rorate.

Wer bei den Roratemessen ein namentliches Gedenken für verstorbene 
Angehörige in den Fürbitten einlegen möchte, möge sich bitte bis 
spätestens 10. November 2018 im Pfarrbüro melden!

Anmeldeformulare sind ab 10. November 2018 im Schriftenstand der 
Pfarrkirche und im Pfarrbüro, sowie als Download auf unserer Homepage 
unter www.pfarre-altenstadt.at erhältlich.

Anmeldeschluss:  25. November 2018 im Pfarrbüro oder
 beim ADEG Altenstadt

Impressum: 

Medieninhaber und Herausgeber: Pfarramt Altenstadt - DVR Nr. 0029874(10273)
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Ronald Stefani
Layout: Dolores Podgorschek 
Hersteller: Thurnher Druckerei, Rankweil
Redaktionsschluß für den nächsten Report (Dezember 2018 / Jänner 2019): 
10. November 2018
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Jede

Spende

hilft!

Hilfe

>
ArmutArmut

Ein kleiner Beitrag von Ihnen macht 

größer 

als

Sammlung in den 
Gottesdiensten am 
20. und 21. Oktober 

die größte 
Solidaritätsaktion 

sind aufgerufen 
für Projekte von Priestern, 
Ordensleuten, Pfarren 
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21. Oktober

„Wir sind eine lebendige 
Weltkirche! Wir teilen gerne 
mit den Armen. Wir geben 
mit unserer Spende dem 
christlichen Glauben Zukunft.“

Papst Franziskus

Gemeinsam können wir Gutes tun

Sammlung in den 
Gottesdiensten am 
17. und 18. November



Unsere Frauenrunde lädt ein 17

HERZLICHE EINLADUNG

Wir, Renate, Doris, Melitta, Reinelde, Sabine, Margarethe, Renate, Lisi und 
Gerda, möchten viele Frauen und Männer aus Altenstadt zu unseren Seni-
orennachmittagen einladen. Diese finden jeweils am zweiten Dienstag im 
Monat um 14.30 Uhr in unserem Pfarrzentrum (PZ) statt. Bei Kaffee und Ku-
chen sowie einer kleinen Jause bietet jeder Nachmittag neben einer geselligen 
Runde auch einen eigenen Programmpunkt wie zum Beispiel ein Herbstfestle, 
Diapräsentationen, eine Modeschau, Gedanken zum Advent oder zur Fasten-
zeit, ein Faschingskränzle, einen Ausflug und vor dem Sommer ein Abschluss-
festle.
Die genauen Termine werden im Report und im Schaukasten bei der Kirche 
und  beim PZ veröffentlicht.

Kommen Sie vorbei, 

wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Katholische Frauenrunde
Der Herbst ist ein zweiter Frühling,

wo jedes Blatt zur Blüte wird.
Albert Camus 

Seniorennachmittag im PZ
9. Oktober um 14.30 Uhr

Zum Start in die neue Saison 
laden wir ein zum

Herbstfestle
begleitet von

Pia Mock

und
Peter Efferl
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Katholische Frauenrunde

Seniorennachmittag im PZ
13. November um 14.30 Uhr

Frauenfrühstück im PZ
mit Magdalena Burtscher

am 14. November um 08.30 Uhr
„Rituale für das Leben“

Unser Alltag ist oft gefüllt mit Aufgaben und Anforderungen, mit Verantwortlichkeiten 
und Erwartungen. Da bleiben die eigenen Bedürfnisse oft auf der Strecke, wir emp-
finden Stress und manchmal auch eine innere Leere. Rituale können uns dabei helfen, 
dem Leben Ordnung und Klarheit zu geben und der persönlichen Sehnsucht auch Raum 
und Zeit zu schenken. Rituale verleihen dem Leben Tiefe. Jeden Tag, das ganze Jahr 
hindurch und auch in bestimmten Situationen ermöglichen sie mir, intensiver zu leben.
Bei unserem Frauenfrühstück möchten wir einige Alltagsrituale besprechen und auch 
ein paar Beispiele miteinander gestalten und erspüren.
Anmeldung bis 12. Nov. bei  Margarethe Mayer 78164 / Unkostenbeitrag € 12,00

Feldkirch feiert Geburtstag! 

Das wollen wir zum Anlass 
nehmen und mit Werner 
Gerold einen virtuellen 
Spaziergang durch unsere 
schöne Heimatstadt ma-
chen, bei dem wir sicher 
einiges Neues und viel In-
teressantes entdecken und 
wiederentdecken können.



Carl Lampert-Woche20

Weitere Informationen und Termine finden Sie unter
www.carl-lampert.at 

Freifahrt im VVV zu den Veranstaltungen der Carl Lampert Woche 
Ticket unter www.vmobil.at -> Bus&Bahn -> Veranstaltertickets

www.carl-lampert.at

Wie man Auschwitz tanzt – 
Carl Lampert Lecture
Götzis, AmBach, 5. Nov. 19 Uhr
Eva Fahidi überlebte das KZ.  
Heute ist sie 93 und erzählt davon.
In Kooperation mit der Marktgemeinde 
Götzis.

Gefährliche Grenze
Flucht über Silvretta und Rätikon 1938-45
Schruns, Montafoner Heimatmuseum,  
6. Nov. 19 Uhr
Ein Vortrag mit Michael Kasper. 
In Kooperation mit den Montafoner  
Museen und der VHS Bludenz
Eintritt 8 €

Vergessene Opfer
NS-Euthanasie im Familiengedächtnis
Bregenz, vorarlberg museum, 8. Nov. 19 Uhr 
Impulsreferat von Gerhart Hofer  
(Kathi-Lampert-Schule),  
Podiumsgespräch mit Angehörigen
Moderation: Thomas Matt 
In Kooperation mit Gedenkgruppe  
Bregenz, vorarlberg museum und  
weiteren Partnern

3. Vorarlberger  
Zeitgeschichtetage
Bludenz, Remise, 9. Nov. 15-17.30 Uhr
NS-Zeit und Erinnerungskultur –  
aktuelle Forschungsarbeiten aus  
und über Vorarlberg  u. a. zum  
Kriegerdenkmal in Bludenz
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Carl Lampert Woche mit Veranstaltungen in
Götzis – Göfis – Bludenz – Bregenz – Fraxern – 
Meiningen – Rankweil – Schruns

Zum Todestag Carl Lamperts am  
13. November finden in Göfis um  
16 Uhr eine Andacht und um  
19 Uhr ein Gedenkgottesdienst statt.  

Alle Termine der Carl Lampert Woche 
2018 unter: www.carl-lampert.at
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Adventkranz-
                     binden

Mitzubringen: 

Rebschere und sämtliches Zubehör 
(Kranzreifen, Draht, Bänder, Kerzen sind gegen einen Kostenersatz auch erhältlich)

Unkostenbeitrag: €  2,- pro fertigen Kranz

Mit Kaffee und selbstgemachten Kuchen. 

    Wir freuen uns auf Euer Kommen,

Elternverein      der Volksschule Altenstadt
elternverein@vsfal.snv.at oder telefonisch: Katja Jochum 0664/4465496
Elternverein      der Volksschule Altenstadt
elternverein@vsfal.snv.at oder telefonisch: Antje Studer  0650 / 346 27 76

Mittwoch,

 28. November

2018
von 14.00 – 18.00 Uhr

Ort: VS Altenstadt

 Die Segnung der Adventkränze ist am 

 Samstag, 1. Dezember 2018 um 18.00 Uhr und 

 am Sonntag, den 2. Dezember 2018 um 10.00 Uhr 

 (Familiengottesdienst) in der Pfarrkirche möglich.
 



Kinderrätsel22

tĞůĐŚĞƐ�tŽƌƚ�ƉĂƐƐƚ�ǁŽŚŝŶ͍�

�ƌĚĞ �ƌŶƚĞĚĂŶŬĨĞƐƚ KďƐƚ
'ĞƚƌĞŝĚĞ �ůƵŵĞŶ tĂƐƐĞƌ
�ƌŽƚ tĞŝŶƚƌĂƵďĞŶ ^ŽŶŶĞ
DĂƌŵĞůĂĚĞ ,ĞƌďƐƚ ZĞŝĨ

tĞŶŶ�ĚƵ�ĚĂƐ�ZćƚƐĞů�ŐĞůƂƐƚ�ŚĂƐƚ͕�ƐĐŚŶĞŝĚĞ�ĚŝĞ�^ĞŝƚĞ�ĂƵƐ�ƵŶĚ�ǁŝƌĨ�ƐŝĞ
ďŝƐ�ƐƉćƚĞƐƚĞŶƐ�ϯϭ͘�KŬƚŽďĞƌ�ϮϬϭϴ�ďĞŝŵ�WĨĂƌƌďƺƌŽ�ŝŶ�ĚĞŶ��ƌŝĞĨŬĂƐƚĞŶ͘�
hŶƚĞƌ�ĂůůĞŶ�dĞŝůŶĞŚŵĞƌŶ͕�ĚŝĞ�ĞŝŶĞ�ƌŝĐŚƚŝŐĞ�ƵŶĚ�ǀŽůůƐƚćŶĚŝŐĞ�^ĞŝƚĞ�ĂďŐĞďĞŶ͕�
ǀĞƌůŽƐĞŶ�ǁŝƌ�ĞŝŶĞŶ�WƌĞŝƐ͘��ĞŶ�'ĞǁŝŶŶĞƌ�ǁĞƌĚĞŶ�ǁŝƌ�ƉĞƌƐƂŶůŝĐŚ�ŝŶĨŽƌŵŝĞƌĞŶ͘�

dĞůĞĨŽŶŶƵŵŵĞƌ

EĂŵĞ �ůƚĞƌ

�ĚƌĞƐƐĞ



Bücherei 23

Volksschule, Schulweg1, Tel. 05522 / 22487
http://www.feldkirch.at/buecherei
buecherei.altenstadt@feldkirch.at

Montag  9.00 bis 11.00 Uhr
Montag17.30 bis 19.30 Uhr

Dienstag15.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag  9.00 bis 11.00 Uhr

Freitag17.00 bis 19.00 Uhr

Familiennachmittag
mit Ulli Kessler

Dienstag,16.Oktober 2018
15.30 – 17.30 Uhr

Österreich liest!
Einladung



Basar für die Straßenkinder in Rumänien24

Backen Sie gerne?

Würden Sie auch für unseren Weihnachtsbasar Krömle backen?
Dann rufen Sie bitte so schnell wie möglich bei Fau Helga Schreiber, 
Tel. 0650/6455223, an.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!


